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Vorstellungsgepräch

Stell dich bitte kurz vor! 

Was sind deine Stärken?  

Was macht dir Mühe? Welche Schwächen hast du?  

Was machst du in deiner Freizeit? Was sind deine Lieblingsbeschäftigungen?  

Wieso bist du für diesen Beruf geeignet? 

Wie bist du auf deinen Berufswunsch gekommen? 

Bei dieser Frage orientiert man sich am 
Lebenslauf. Keine persönlichen Geschichten 
erzählen. Die Vorstellung auf max. 5 min 
beschränken.

Jeder Mensch kann etwas besonders gut. 
Überlege, welche deiner Stärken du im Be-
ruf und für die Firma besonders gut nutzen 
kannst.  

Ein Beispiel genügt. Erkläre, wieso dir etwas 
Mühe macht und was du unternimmst, um 
besser damit zurecht zu kommen.  

Die Firma möchte mehr über dich erfahren! 
Gib einen kurzen Einblick in deine Hobbys 
und Interessen. Berichte auch über beson-
dere Leistungen und Erfahrungen in der 
Freizeit.   

Du solltest auf jeden Fall wissen, welche 
Fähigkeiten der Beruf verlangt und sagen 
können, welche Fähigkeiten du mitbringst. 
Reichere deine Aussagen mit persönlichen 
Beispielen an. 

Persönliche Begründung für deine Berufwahl: 
Interessen, Fähigkeiten, Arbeitserfahrungen, 
Schnupperlehren, evtl. Berufsberatung.  

Du möchtest wissen was die häufigsten Fragen bei einem Vorstellungsge-
spräch sind? Hier sind sie! Und wir verraten dir, was hinter diesen Fragen 
eigentlich für Absichten stecken!  

Tipp: Lese dir die Fragen gut durch und versuche Antworten da-
rauf zu finden. Am besten du schreibst dir die Antworten auf und 
liest sie dir ganz oft durch – falls du beim Vorstellungsgespräch 
nervös bist, fällt es dir leichter, die Fragen zu beantworten, wenn 
du sie davor immer und immer wieder durchgelesen hast!  

Du und deine Persönlichkeit

Warum musst du eine Klasse wiederholen? Wieso hast du in diesem Fach eine schlechte Note? 
Dein Gegenüber will wissen, ob du eigene 
Schwächen eingestehen kannst. Das Prob-
lem nicht auf andere schieben. Bereitschaft 
zur Veränderung zeigen. 
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Was interessiert dich an diesem Beruf?  

Wie waren die Schnuppertage?  

Warum möchtest du gerade in diesem Beruf eine Ausbildung machen?  

Warum hast du dich bei uns beworben?  

Hast du noch Fragen? 

Was weißt du bereits über unsere Firma? 

Haben Sie sich noch bei anderen Firmen beworben? 

Überlege dir, was dir an diesem Beruf besonders 
gefällt. Geprüft wird auch, ob du dich gut über 
den Beruf informiert hast.  

Erzähle, welche Arbeiten du gemacht hast, 
welchen Eindruck du von der Arbeit und der 
Firma bekommen hast, was dir am Besten ge-
fallen hat … Zeige deine Begeisterung und deine 
Freude an diesem Beruf! 

Hast du dich ernsthaft mit der Berufswahl aus-
einandergesetzt und bist du von deiner jetzigen 
Entscheidung überzeugt? 

Du kannst erzählen, wie du auf den Betrieb 
gestoßen bist: wer oder was hat dich motiviert, 
dich bei dieser Firma zu bewerben? Erzähle was 
dich an der Firma und am Lehrberuf begeistert!  

Bereite dir unbedingt Fragen vor, das zeugt von 
deinem Interesse! z.B. Wie viele Lehrlinge gibt 
es  im Unternehmen? Wie schaut ein typischer 
Arbeitsalltag von mir aus?  

Hier wird geschaut, ob du dich auch wirklich mit 
der Firma auseinandergesetzt hast. Informiere 
dich dafür auf der Firmenhomepage: Was macht 
die Firma genau, wie viele Personen sind be-
schäftigt, wie heißen die Geschäftsführer/innen, 
welche Lehrausbildungen bieten sie an usw.   

Auf der Lehrstellensuche ist es wichtig, einen 
Plan B zu haben – und somit ist es selbstver-
ständlich, dass du dich bei mehreren Firmen 
gleichzeitig bewirbst. Betone, dass du sehr gerne 
die Lehre in der Firma beginnen möchtest, in du 
gerade dieses Vorstellungsgespräch führst.  

Thema Beruf/Schnupeprn

Thema Firma

Sonstiges
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